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Aufgabe 22:

a) Berechnen Sie die Masse einer Kugel mit Radius R und der Dichte o(z,y, z) =
oo(z? + 22).

Tip zur Losung des Integrals [" dpsin®p: Man integriere partiell und beachte,
dass
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/0 dpcos® p = /0 dp(l —sin®p)=z| — dpsin® .
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b) Berechnen Sie das Integral [*°e~***dz, indem Sie von [[f;" e“““zdz] =

[ iy T e“"("zwz)dzdy} ausgehen und Polarkoordinaten benutzen.

Aufgabe 23:

Gegeben sei eine Bahnkurve in kartesischen Koordinaten:
7(t) = (Rcoswt, Rsinwt, v,t)

wobei R,w und v, konstant sind (Schraubenlinie). Bestimmen Sie die Bahnkurve
7(t), sowie die Geschwindigkeit #(¢) und die Beschleunigung @(t) der Bewegung
in Zylinderkoordinaten.

Aufgabe 24:

Ein Kérper fiihre in z- bzw. y-Richtung voneinander unabhingige harmonische
Schwingungen aus:

7(t) = az cos(wst + ©z)€; + a, cos(wyt + ©,)E,.
1) Berechnen Sie #(t) und af(t).
2) Unter welchen Bedinungen gibt es geschlossene Bahnkurven, d. h.
7(t) =7t +7T)
U(t) =0t +T)?
3) Skizzieren Sie 7(t) fiir folgende Fille:
a) Wz = Wy, Pz =y =0
b) w, = 2wy, oz = 0,¢, = 0.5

¢) Wy = 5wy, v =@, = 0.

Aufgabe 25:

Auf ein Teilchen wirke die konstante Beschleunigung 7 = —g€,. Zum Zeitpunkt
= 0 befinde es sich im Ursprung des Koordinatensystems und habe die Ge-

schwindigkeit 7 = vo{cos(a), 0, sin(q, > 0
1) Bestimmen Sie z(t), z(t) und z(z)|

2) Berechnen Sie die Steigzeit t, und d ighShe z(t,), bei der sich die Bewe-
gungsrichtung umkehrt,

3) sowie die Flugzeit t; und die Flugweite z(t;), bei der z(t;) = 0 ist.

4) Zeigen Sie, dass die Bewegung in der z, z-Ebene verléuft.


Julian
Note
x(t)=v_x,0*t + a_x*t^2*0,5 = v_x t,0

z(t)=v_z,0*t + a_z*t^2*0,5 = v_z,0t + a*t^2*0,5

t(x)= x/v_x

z(x)=z(t(x))=v_z*(x/v_x) + a * (x/v_x)^2*0,5



Julian
Note
z'(t_m)=0 => ts=t_m, z(t_m)=Höhe



tf=2t_m ; x(tm)=weite



da ANfangsgeschwind. und beschl. nur x und z komp haben, ist das ganze in dieser Ebene.


